
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/33030 vom 28.04.2024]

Objekt: Syrakus

Museum: Münzsammlung der Ruhr-
Universität Bochum
Universitätsstraße 150
44780 Bochum
+49 234 3224679
karl-ludwig.elvers@rub.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: M 724

Beschreibung
Vorderseite: Kopf der Persephone nach r. mit Ährenkranz, einteiligem Ohrring und
Perlhalsband; r. Fackel.
Rückseite: Nike in Zweigespann (biga) nach r., oben Mond, untre den Hufen Θ

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.30 g; Durchmesser: 16 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 288-278 v. Chr.
wer
wo Syrakus

Beauftragt wann
wer Hiketas von Syrakus
wo

Besessen wann
wer Karl Josef Welz (1887-1964)
wo

Besessen wann
wer Eremitage (Sankt Petersburg)
wo

Verkauft wann

https://westfalen.museum-digital.de/object/33030


wer Robert Ball Nachfolger (Grünthal)
wo

Verkauft wann
wer Felix Schlessinger (1879-1944)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Dekadrachme
• Gold
• Gott
• Klassik
• Münze
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Stadt
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(Stempel 3/D).
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